Das Portfolio

Der Begriff Portfolio: lat. portare = tragen; folium = Blatt

· Ursprünglich bezeichnete es eine Brieftasche

· Sammlung von Wertanlagen eines Typs

· Im übertragenen Sinne kann es auch eine Sammlung von hilfreichen Methoden, Verfahren oder Handlungsoptionen bedeuten.

Das Portfolio in verschiedenen Bereichen:

· Finanzwelt

· Management, Marketing

· Kunst, Design

· Informationstechnik

· Bildung

Das Portfolio im Bildungsbereich:

· Zusammenstellung von Dokumenten

Es enthält in der Regel Pflichtteile (bestimmte Kriterien mit Lehrer besprochen oder von ihm vorgegeben) und Wahlteile (Verfasser entscheidet selbst was, wie, in welcher Art und in welchem Ausmaß hineinkommt). Die Arbeit wird dann meist noch reflektiert.

Die Erstellung eines Portfolios erfolgt meist in vier Arbeitsschritten
:

1. Stoffsammlung:

Sammeln und Sichten von Material in Bezug auf die Verwendbarkeit für das Portfolio

2. Auswahl:

Auswählen der Arbeiten, die am besten den vorgegebenen Kriterien und Vorgaben entsprechen

3. Reflexion:

Beurteilung der einzelnen Arbeiten des Schülers

4. Projektion: 

„Persönliche Evaluation des Portfolios unter dem Blickwinkel der erreichten oder nicht erreichten Ziele und Formulierung von weiteren bzw. weiterführenden Zielvorgaben in einem anhaltenden Lernprozess.“

Vorteile:

· zeigt das Können, die Arbeitsweise, die Kompetenzen und die Entwicklung des Lernenden

· sowie den Lernprozess und die Lernbiographie

· Erhöhung der Selbst-Reflexivität

· Erhöhung der Eigenverantwortung und Selbststeuerung im Lernen

· Ermöglichung der Selbsteinschätzung der eigenen Qualitäten

· bessere Möglichkeiten, komplexe, individuelle, selbstgesteuerte und reflexive Lernvorgänge anzulegen

· stärkere Ausrichtung auf den einzelnen Lernenden und seine Entwicklung

· Lehrende sind Moderatoren (Begleitung, Unterstützung)

· für alle Altersstufen geeignet

· in allen Bildungseinrichtungen möglich

· ermöglicht so eine adressatenorientierte, differenzierte Unterrichtsplanung

· Unterstützung der Leistungsmessung (neben herkömmlichen Tests und Überprüfungen)

· Blick ist gleichermaßen auf den Prozess und das Ergebnis der Arbeit gerichtet (im Gegensatz zur herkömmlichen 'Lernzielkontrolle')

· Art der Leistungserbringung unter weniger Druck und weniger Stress

Verschiedene Arten von Portfolios im Bildungsbereich:

· Arbeitsportfolio

· Beurteilungsportfolio

· Vorzeigeportfolio

· Entwicklungsportfolio

· fächerübergreifendes Portfolio

· themaerschließendes Portfolio

· Bewerbungsportfolio

Quellen:

· http://de.wikipedia.org/wiki/Portfolio
· http://arbeitsblaetter.stangl-taller.at/PRAESENTATION/portfolio.shtml
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